
Seite 40 Seite 41Seite 40

Telefonieren 
am Arbeits-Platz

Wenn Sie in der Arbeit oft telefonieren, 
kann Ihnen dieser Kurs helfen. 
Es geht in dem Kurs auch darum, 
dass Sie mehr Selbstvertrauen bekommen.
Selbstvertrauen gibt Ihnen mehr Sicherheit in der Arbeit.

Sie lernen im Kurs:
• Grundlagen: Wie telefoniere ich am Arbeits-Platz?
• Sich auf  Telefon-Gespräche vorbereiten
• Freundlich und klar sprechen
• Wichtige Informationen notieren

Verschiedene Gesprächs-Situationen werden geübt:
• Sie werden bei der Arbeit angerufen.

• Sie rufen jemanden an.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen zwei Termine mit je 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Daniela Köberl
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Trainer: 
Markus Peböck

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 3 Termine mit 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Wenn die Kundschaft sich wohl-fühlt, kauft sie gerne.
Das richtige Verhalten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist wichtig.
Ein einladender Verkaufs-Raum ist wichtig.

In diesem Kurs geht es um folgende Themen:
• Was sind meine Aufgaben und wie setze ich sie gut um?
• Wie spreche ich Kunden und Kundinnen an?
• Was macht man, wenn ein Kunde schwierig ist?
• Was macht man, wenn der Kunde unzufrieden ist?
• Was macht man, wenn der Kunde Fragen hat?

Der Trainer übt mit Ihnen Situationen aus dem Verkaufs-Alltag und der 
Kunden-Betreuung. Der Trainer erarbeitet gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Verkauf  individuelle Abläufe, 
die Sicherheit in der Arbeit schaffen.
Es kann zum Beispiel mit Rollen-Spielen und Videos gearbeitet werden.

Schulung für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Verkauf
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Wie gestalten wir 
den Verkaufs-Raum?

Sie arbeiten in einem Shop oder Geschäft.
Ein einladender Verkaufs-Raum ist wichtig.
Damit Sie sich wohl fühlen und sich gut orientieren können.
Ein schöner Verkaufs-Raum ist auch wichtig, damit der Kunde sich wohl fühlt.
Damit der Kunde gerne bei Ihnen einkauft.

Folgende Fragen werden beantwortet:
• Wie präsentiert man die Waren richtig?
• Worauf  muss ich bei der Präsentation der Waren acht-geben?

Die Trainerin geht individuell auf  Ihren Verkaufs-Raum ein.
Die Trainerin gibt Ihnen Tipps, wie Sie den Verkaufs-Raum schön und 
sinnvoll gestalten können.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 1 bis 2 Termine mit 2 bis 3 Lern-Einheiten. 
Es kann auch ein Folge-Termin vereinbart werden. 
Im Folge-Termin kann man besprechen, ob die Tipps der 
Trainerin gut umgesetzt werden können.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Karina Hössl

Seite 42 Seite 43

Umgang mit dem Geld

Der Umgang mit Geld bietet viele unterschiedliche Lern-Felder. 
Folgende Fragen können wir beantworten: 
• Welche Münzen gibt es?
• Welche Geld-Scheine gibt es?
• Wie kann ich die Preise in einem Geschäft lesen?
• Wie viel bekomme ich um 20 Euro? 
• Wie unterschiedlich können zum Beispiel 20 Euro aussehen? 
• Sind 2 Münzen mehr wert als eine Münze? 
• Was ist teuer? Was ist billig? 
• Wieso haben wir Geld – Geht es auch ohne? 
• Wann runde ich auf? Wann runde ich ab? Was ist auf- oder ab-runden überhaupt? 
• Wie weit kann ich rechnen? Bis 10? Bis 100? Ab wann hilft mir ein Taschen-Rechner? 
• Wie teile ich mir mein Geld ein? 
• Was muss ich können, um eine Kassa bedienen zu können? Was ist eine Kassa? 
• Welche Hilfs-Mittel brauche ich, um eine Kassa bedienen zu können? 
Die Trainerin erstellt bei Bedarf  individuelles Hilfs-Material für den täglichen Umgang 
mit Geld. Die Trainerin gibt Übungs-Material an die Lern-Gruppe weiter für das Üben 
zwischen den Kursen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen mindestens 3 Termine mit 2 Lern-Einheiten. 
Für einen besseren Lern-Erfolg empfehlen wir mehr Termine.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Birgit Peböck
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Einfach fit und schlau - 
ein Programm zum 
Gedächtnis-Training

In diesem Kurs erfahren Sie wie toll es sein kann, 
den Kopf  und den Körper zu fordern.
Dabei kann man auch Spaß haben.

Es werden viele Übungen gemacht:
• Damit man sein Gedächtnis fit hält
• Damit man sich Arbeits-Abläufe besser merken kann
• Damit man sich verschiedene Listen (zum Beispiel Einkaufs-Liste) besser merken kann
• Man bewegt sich und es ist nicht anstrengend
• Man hat Spaß in der Gruppe
• Man bekommt viele Informationen wie man fit und gesund bleiben kann
• Man trainiert sein Kurz-Zeit-Gedächtnis und das Lang-Zeit-Gedächtnis
• Man verbessert seine Konzentration und seine Aufmerksamkeit

Sie bekommen zum Kurs auch ein Buch.
In dem Buch sind die verschiedenen Übungen in Leichter Sprache erklärt.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 3 Termine 
mit je 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Gudrun Unterweger

Seite 44 Seite 45

Fit und gesund 
durch Ernährung

Im ersten Teil des Kurses beschäftigen wir uns mit dem Aufbau unserer Ernährung.
Wie wird Nahrung in Energie umgewandelt, damit wir atmen, lachen, tanzen und 
vieles mehr machen können? Welche Lebens-Mittel fördern unsere Gesundheit, 
welche schaden uns?

Wie ein Auto, das gepflegt und gewartet wird, damit es lange fahren kann, braucht 
auch unser Körper entsprechende Pflege.
Man erfährt, was Nahrung damit zu tun hat, damit ich den ganzen Tag fit in der 
Arbeit bin und mich besser konzentrieren kann.

Im zweiten Teil werden wir schnelle, gesunde und schmackhafte Snacks zubereiten.
Diese Snacks werden wir im Anschluss gemeinsam verkosten.
Die Rezepte darf  sich jeder mit nach Hause nehmen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 Termine mit je 4 Lern-Einheiten.
Am zweiten Termin kann gemeinsam frisch gekocht werden.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Ortrud Pühringer
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Nachhaltiger Arbeits-Alltag – 
ein Seminar zum Thema 
Klima-Schutz

Wir hören jeden Tag in den Nachrichten etwas über den Klima-Wandel. 
Jeder von uns kann zu Hause oder bei der Arbeit etwas dafür tun, 
dass der Klima-Wandel langsamer wird. 
In diesem Kurs gibt es Informationen über den Klima-Wandel, warum sich das 
Klima verändert und welche Folgen es hat, wenn wir nicht nachhaltiger werden.
Nachhaltigkeit bedeutet, die Umwelt schützen.
Nachhaltigkeit bedeutet alle Güter, die die Erde hat, so zu nutzen, 
dass sie auch in Zukunft verfügbar sind. 
Es geht darum, gut mit der Natur umzugehen, 
damit wir auch in Zukunft gut leben können.
Außerdem gibt es praktische Tipps, wie man zu Hause und bei der Arbeit 
nachhaltiger leben kann. 
Zum Beispiel: 
• Energie sparen
• gesünder essen
• Müll vermeiden
• umweltfreundlich einkaufen

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 Termine mit 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainer: 
Markus Peböck
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Die Kraft der Gedanken - 
Trotz Stress in der eigenen 
Kraft bleiben

In diesem Kurs kann man lernen, wie man seine Gedanken in stressigen 
Situationen gut nützen kann, damit man ruhig und in seiner Kraft bleibt.

Lassen wir unsere Körper reden und folgen ihnen. 
Cranio Sacrale ist eine Methode der Körper-Arbeit - sie arbeitet mit Energie. 
Genieße es, einfach zu sein, ohne etwas zu wollen. 

Wir lernen, wie der Körper uns helfen kann, uns wohlzufühlen.
Wir erfahren, wie unsere Gedanken uns dabei helfen können, uns wohlzufühlen und 
mit Stress besser umzugehen.
Durch Übungen spüren wir unseren Körper, tanken Energie und fühlen uns 
danach besser.
Diese Methode kann vor allem auch in der Arbeit helfen, 
besser mit Stress umzugehen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 1 Ganz-Tages-Termin oder 2 Halb-Tage.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Eva Bovo
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So arbeiten wir 
mit Ihnen zusammen!

Wie viel kosten die Kurse?

• Die Organisation der Kurse ist für die Werkstätten im Diakoniewerk gratis.
• Das Vorbereitungs-Gespräch mit der Trainerin / dem Trainer und die 
  Kurs-Zeiten werden stundenweise abgerechnet.
• Weiters wird das amtliche Kilometer-Geld für notwendige Fahrten der 
  Trainer oder der Trainerin verrechnet.
• Für die Erstellung zusätzlicher Arbeits-Materialien für den Werkstätten-Alltag   
  fallen weitere Kosten je nach Aufwand an.
• Sollten für einen Kurs zusätzliche Begleit-Personen benötigt werden, 
  können diese von der Werkstätte selbst gestellt werden.

Wie viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind in einem Kurs?

Die Teilnehmer-Anzahl ist je nach den Bedürfnissen und Voraussetzungen 
der Gruppe unterschiedlich. 
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So arbeiten wir 
mit Ihnen zusammen!

Unsere Kurse nennt man auch Ruf-Seminare.
Unsere Ruf-Seminare werden mit Ihnen zeitlich abgestimmt.
Wir machen uns mit Ihnen aus, wie oft und wie lange der Kurs dauern wird. 
Der Inhalt und die methodische Aufbereitung werden individuell auf  
die Ziel-Gruppe abgestimmt.
Weiters können wir für Sie Umsetzungs-Hilfen für den Arbeits-Bereich 
entwickeln und erstellen.

Wie kommen Sie zu Ihrem Kurs?

1. Sie oder Ihre Werkstätten-Leitung nehmen mit uns Kontakt auf. 
 Wir beraten Sie zu Ihrem Kurs-Anliegen.
2. Wir vereinbaren einen Termin für ein Lern-Ziel-Gespräch. 
 Bei dem Gespräch ist neben Ihnen, auch Ihre Werkstätten-Leitung 
 und der Trainer oder die Trainerin anwesend. Bei dem Gespräch machen 
 wir uns genau aus, was Sie lernen möchten und wie lange der Kurs 
 dauern soll. Eine Lern-Einheit umfasst 60 Minuten.
3. Ein unverbindlicher Kosten-Voranschlag wird Ihrer Werkstätten-Leitung 
 zugesendet.
4. Die Werkstätten-Leitung bucht den Kurs bei FRISBI.
5. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen eine Anmelde-Bestätigung  
 mit Kurs-Zeiten, Kurs-Ort und Kurs-Inhalten.
6. Der Kurs findet wie ausgemacht statt.
7. Für die Kurs-Teilnehmer und Kurs-Teilnehmerinnen gibt es eine 
 Teilnahme-Bestätigung und einen Rückmelde-Bogen zum Kurs.
8. Bei manchen Kursen empfehlen wir nach dem Kurs einen Folge-Termin, 
 damit Sie sehen können, wie die Umsetzung funktioniert.
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Inklusionsberatung 
Oberösterreich

Das Ziel: 
Inklusion am 1. Arbeitsmarkt für Menschen mit Beeinträchtigungen.
Arbeit ist ein Grundrecht für alle Menschen.
Wir helfen dir dabei, einen passenden Job zu finden.

Wir suchen einen Arbeitsplatz,
• wo du deine Stärken zeigen kannst
• der deine Fähigkeiten fördert
• der von der Stundenanzahl für dich passt
• bei dem du Unterstützung bei deiner Arbeit durch den Betrieb erhältst

Unser Angebot für dich:
• Beratung bei der beruflichen Zukunftsplanung
• Erstellung von Fähigkeitsprofilen
• Abklärung beruflicher Perspektiven
• Begleitung im Betrieb
• Mentoring im Betrieb
• Allgemeines Kompetenztraining

Kontakt:
Caritas Oberösterreich
Inklusionsberatung OÖ
Gruberstraße 63, 7. Stock 
4020 Linz
Tel.: 0676 87 76 76 81
Montag bis Donnerstag: 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Internet: www.betriebsservice-ooe.info 
Mail: info@betriebsservice-ooe.info 

E-Mail: inklusionsberatung@caritas-ooe.at
www.caritas-ooe.at/inklusionsberatung
www.land-oberoesterreich.gv.at/inklusion
Telefon: 0732 / 772720 / 30
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Damit Chancen-Gleichheit 
zum Erfolg führt -
Was ist das Betriebs-Service ChG?

Was ist das Betriebs-Service ChG?
Das Betriebs-Service ChG ist das Kompetenz-Zentrum für betriebliche 
Inklusion in Ober-Österreich. 
Das Betriebs-Service ChG ist eine Informations-Stelle für 
• Betriebe
• Träger-Einrichtungen
• Menschen mit Behinderung
• Eltern und Angehörige

Das Betriebs-Service ChG vermittelt genau die richtigen Angebote, 
damit man in einem Betrieb arbeiten kann. Oder dass man als Betrieb Menschen 
mit Behinderung einstellen kann.

• Sie wollen als Betrieb Menschen mit Behinderung beschäftigen? 
Das Betriebs-Service ChG unterstützt und begleitet Sie bei allen Schritten. 
Das beginnt beim Finden von Ideen bis zum Umsetzen der Ideen.
• Sie haben eine Behinderung?
• Sie sind ein Elternteil oder Angehöriger?
• Sie sind eine Träger-Organisation?
Die Betriebs-Service ChG vermittelt bei der Arbeits-Suche und vermittelt zum 
richtigen Unterstützungs-Angebot bei der Arbeits-Suche.
Die Betriebs-Service ChG begleitet zur Kompetenz-Analyse für Menschen 
mit Behinderung.
Die Betriebs-Service ChG gibt Auskunft zu aktuellen Stellen-Angeboten 
Telefon: 0732 / 772720 / 30 
Montag bis Donnerstag: 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Internet: www.betriebsservice-ooe.info 
Mail: info@betriebsservice-ooe.info 
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Daniela Köberl

DGKP Ortrud Pühringer 

Gudrun Unterweger 

DGKP Margarethe Spinka-Proksch

Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister
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Unsere Trainerinnen und Trainer

Peer-Beraterin, Mitglied im Nutzer:innenbeirat des Diakoniewerks, 
Mitarbeiterin in der Postpartnerstelle Hagenberg
Motto: Der Weg ist das Ziel! Egal was kommen mag –  ich bin trotz allem dankbar 
für alles im Leben!!

MMiittaarrbbeeiitteerriinn  bbeeii  FFRRIISSBBII,,  DDiippll..  SSoozziiaallppääddaaggooggiinn  
Motto: Du weißt nicht, was du kannst, bis du es nicht versucht hast!

Fachsozialbetreuerin Behindertenbegleitung, 
Mototherapeutische Entwicklungsbegleiterin, EFUS-Trainerin
Motto: Ein kleiner Schritt genügt, um einen anderen Blickwinkel zu bekommen.

DGKP, Diabetes-Beraterin, Mitarbeiterin im Fachbereich Pflege und Gesundheit 
im Diakoniewerk 
Motto: Wenn Sie den Umgang mit Verletzungen und Krankheiten lernen, 
können Sie selbst Sicherheit gewinnen. 

Studium der Betriebswirtschaft, langjährige Leitungserfahrung bei IKEA im In- und 
Ausland, selbständig mit Fa. Hoessl (weltweiter Verkauf von Förderbandabstreifern) 
in Gallneukirchen
Motto: Was gut ist für unsere Kunden, ist auch langfristig gut für uns.

DGKP, akadem. Hygienefachkraft (akad. HFK)

Motto: Hygiene im Beruf ist wichtig! Damit bleibt die Gesundheit erhalten.

Dipl. Visagistin, Stil-Beraterin, Farb-Beraterin, Yoga-Trainerin, Tischlerin

Motto: Zu beobachten, wie sehr meine Arbeit das Selbstbewusstsein meiner Kundinnen 
zum Positiven verändert und Ihr Auftreten stärken, erfüllt mich mit Freude und Dankbarkeit.



DI.in Dipl.päd.in Birgit Peböck

Thomas Hammerl

Mag. Markus Peböck 

Mag.a Augustine Scheibl

Oliver Weilguni

Doris Ohrenberger

Sabine Otto-Gruber

Informatikerin, Expertin für digitale Barrierefreiheit, ehemalige Lehrerin

Motto: Machen wir die Welt verständlich und zugänglich für alle.

Dipl. Behindertenpädagoge, selbstständiger EDV-Trainer
 
Motto: Die Technik muss sich dem Menschen anpassen, nicht umgekehrt!

Unternehmensberater, Supervisor und Coach

Motto: Durchs Reden kommen d‘ Leut z’samm!

Sonder-Kindergärtnerin, Sonder- und Heilpädagogin, Arbeits-Assistentin, 
persönliche Zukunfts-Planerin 
Motto: Es ist schön, etwas Sinnvolles zu tun!

Fachsozialbetreuer BA, Freizeitpädagoge, Kletterinstruktor

Motto: Ein braver Vogel singt von der Freiheit, ein wilder fliegt davon.

FSB-B, Gewaltpädagog:in, Deeskalationstrainer:in, Systemische:r Coach:in, 
Traumapädagog:in, psychosoziale Berater:in
Motto: Du kannst den Wind nicht ändern, aber du kannst die Segel anders setzen!
 

Lehrerin, Psychomotorik-Trainerin

Motto: Lernen heißt für mich, Menschen, Dinge oder Situationen besser zu verstehen.

Unsere Trainerinnen und Trainer



Dipl.päd.in Juliana Hablesreiter

Eva Bovo, MSc

Nicola Abler-Reinalter

Thomas Abler

Gabriele Binder

Hannes Ramer
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Unsere Trainerinnen und Trainer

Psychologin, Therapeutin für Cranio Sacrale Körper- und Energiearbeit

Motto: Die Klarheit findet man im Herzen. Das Herz findet den Weg.

Leiterin der VHS Pregarten-Wartberg-Hagenberg, 
ehemalige Direktorin der Hauptschule 1 Pregarten
Motto: Erwachsenenbildung und lebenslanges Lernen sind mir seit jeher ein großes Anliegen!

GFK-Trainerin, Familiekonferenz nach Gordon, 
Zwiegespräch nach Möller, Ökologie- und Projektmanagement
Motto: 
Erwachsenenbildung und lebenslanges Lernen sind mir seit jeher ein großes Anliegen!

GFK-Trainer, Familienkonferenz nach Gordon, Zwiegespräch nach Möller, 
Trainer für Führungs-Methodik und Kommunikation

Motto: Das friedvolle Miteinander ist getragen von Mitgefühl für sich selbst und andere.

Dipl. Erwachsenentrainerin, Vortragende 
Motto: 
Die Grundlage aller Bildung ist Neugierde. Bleiben wir neugierig und damit lebendig!

Buchhalterin
Mitarbeiterin in der Abteilung „Finanzen & Controlling“ im Diakoniewerk

Motto: Den Wind können wir nicht ändern, aber dafür die Segel anders setzen. 

Sicherheitsfachkraft im Diakoniewerk

Motto: Ohne Arbeitssicherheit keine gesunde Freizeit!
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